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Herzstück des neuen Comprinta-Druckzentrums wird ein Drucksaal mit Spit-
zentechnik für die wirtschaftliche und ökologische Produktion. Da für bestell-
ten die Kooperationspartner zwei Mit tel format-Bogen off set ma schi nen der
Baureihe Rapida 106 von KBA: eine Achtfarbenmaschine mit zu sätz lichem
Lackturm und Bogenwendung und eine Sechsfarben maschine mit Lackaus-
stattung (Kom bilackwerk für Dispersions- oder UV-Lacke) und Wendung
nach dem zweiten Druckwerk. Beide Ma schinenkonfigurationen er mögli -
chen ein breit gefächertes Veredelungs-Portfolio. Sie sind mit Plat ten -
zylinder-Direktantrieb DriveTronic SPC für den simultanen Druck plat ten -
wech sel ausgerüstet. Daneben gehören ziehmarkenfreie Anlage DriveTronic
SIS, kombinierte Wascheinrichtungen für Gummi- und Druckzylinder, Lack -
werke mit automatisiertem Plattenwechsel und vollautomatischen Lack -
versorgungs- und Reinigungssystemen so wie ErgoTronic ACR (Video-Lupe)
zum Lieferumfang beider Rapidas. 
Zusätzlich kommt ein Paket für die Closed Loop-Qualitätsregelung zum Ein-
satz. Herzstück ist hierbei QualiTronic professional mit Inline-Farbmessung
und -regelung sowie Bogeninspektion für Bogenvorder- und -rückseite.
Durch die Inline-Messung und -regelung lassen sich beeindruckende Maku-
latursenkungen erzielen, die einen er heb lichen Beitrag zur Ressourcen scho-
nenden Druckproduktion leis ten. Daneben steht ein für beide Maschinen
nutzbares DensiTronic professional zur Verfügung, das auch für die spektra-
le Regelung eingesetzt werden soll. Der Bogenscanner DensiTronic PDF kann
außerdem Testbogen oder Andrucke mit den Vorstufendaten abgleichen und
Ab weichungen im Text und in den Bildern erkennen. Die Ausrüs tung der bei-
den Rapidas für den alkoholfreien Druck mit der Option auf die spätere
Umstellung für den Wasserlos-Prozess sowie automatische Farbversorgung
aus 200 kg-Gebinden sind weitere wichtige Aus stattungsdetails. 
Die offene Systemarchitektur des LogoTronic professional ermöglicht die An -
bin dung beider Rapida 106 an die Management-Informationssysteme aller
Ko operationspartner. Es ist eine bereichsübergreifende Schnittstelle, die alle

Pro zesse von Verwaltung und Vorstufe über den Druck bis hin zu Weiterver-
arbeitung, Versand und Auftraggebern berück sichtigt. 
Das Druckzentrum soll auch langfristig technisch und ökologisch auf dem
jeweils aktuellsten Stand betrieben werden. Um die angestrebte Vorreiter-
rolle in beiden Feldern zu sichern, wurde zwischen Comprinta und KBA eine
Technologiepartnerschaft vereinbart, die den Austausch von Informationen
zu Verfahrenstechniken, Prozess-Automatisierung, Veredelung und nachhal-
tiges Produzieren beinhaltet. 
In das neue Druckzentrum investieren die Kooperationspartner von Com-
printa zwischen 12 und 15 Mio. CHF. Im Produktionsbereich will das Unter-
nehmen mit rund 30 bis 40 Mitarbeitern starten, dazu rund 20 Beschäftigte
der Druckerei Feldegg und weitere Mitarbeiter von Bühler Druck. 

V www.kba.com  V info@printassist.ch

Kooperationspartner Comprinta ordern 
zwei KBA Rapida 106
Am 1. Januar 2010 wird in Zürich-Schwerzenbach ein neues Druck zentrum für die nachhaltige
Her stellung hochwertiger Akzidenz produkte im Bogenoffset eröffnet. Die Comprinta AG
entsteht in Ko ope ration der drei Unternehmen Neidhart + Schön Group, Druckerei Feldegg und
Bühler Druck (wir berichteten bereits).

AUS DEN KANTONEN

Die Partnerschaft der drei Druckereien dürfte Signalwirkung in der Schweiz
haben. Gruppenfoto am Rande der Vertragsverhandlungen zur Lie ferung der
beiden Rapida 106 (von links): Thomas Lüdi, Print Assist; Ralf Sam meck, KBA;
Peter J. Rickenmann, Print Assist; Olivier Neidhart, Christian Neid hart und
René Schön (Neidhart + Schön Group); Daniel Schnyder, Comprinta; Erwin
und René Oberhänsli (Druckerei Feld egg); Marco Benovici und Hans
Neeracher (Bühler Druck).

Prepress-Lernvideos und -Filmreportagen im Abo.
www.e-college.ch | mayerle@ulrich-media.ch
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Presto E90
SAMMELHEFTER VON MÜLLER
MARTINI FÜR VON AH DRUCK
Für die Drahtheftung setzt von Ah
Druck in Sarnen im Schweizer Kan -
ton Obwalden ab kommendem
Herbst einen neuen Sammelhefter
Presto E90 von Müller Martini ein.
Dass von Ah Druck erstmals auf
Müller Martini setzt, hat laut Ge -
schäftsleiter Fridolin von Ah (Bild -
mitte, neben Martin Fanger, Leiter
Weiterverarbeitung, und Roland
Gautschi, Verkaufsleiter Müller

Mar tini Schweiz) vier Grün de: die
gute Resonanz im Markt auf die
neue Sammelheftergeneration von
der nahe gelegenen Müller Martini,
die hohe Automa ti sierung, die
platz sparende Bauwei se und nicht
zuletzt die überzeu gen de Produkt -
de mo im Müller Martini Training
Center in Oftrin gen. Auf der um -
fang reichen neuen Linie mit seitli -
cher Dickenmessung Semko, Um -
schlagfalzanleger mit tWinScore,
drei Doppelanlegern, Dreischneider
1565, Schuppenaus la ge und Kreuz -
leger Apollo produ ziert der Betrieb
klassische Draht heft produkte. Ne -
ben dem ho hen Automatisierungs-
grad, den Qua litätskontrollen und
dem Drei schneider 1565 verfügt der
neue Presto E90 der von Ah Druck
AG über eine weitere Müller Mar ti -
ni-Innovation. Die neu entwickelten
Q-Heftköpfe (Quick Setup) garan -
tie ren Heftqualität bei minimaler
War tung und leichter Zugänglich -
keit.
V www.mullermartini.com
V www.vonahdruck.ch

CO2-Berechnung
KOOPERATION PRINT PLUS UND
CLIMATEPARTNER
Bei der Rheintaler Druckerei und
Ver lag AG in Berneck (CH) wurde
erstmalig die CO2-Berechnung aus
dem ClimatePartner Druckprozess
direkt in die Kalkulation der Bran -
chensoftware »Printplus DRUCK«
integriert. Printplus-Anwender, die
ü�ber den ClimatePartner Druckpro -
zess verfü� gen, können nun direkt in
Printplus Druck gleichzeitig zu den
Kosten auch die CO2-Emissionen

eines Auftrages kalkulieren. Der
klima neu trale Druckprozess von
ClimatePartner ermöglicht es Dru -
ckereien, die genauen CO2-Emis si -
ons werte eines Druckauftrages zu
ermitteln und ü�ber anerkannte Kli -
maschutzprojekte auszugleichen.
Durch die Integration in die Auf -
trags verwaltung von Printplus
Druck wurden zwei bisher separate
Prozesse zusammengefü�hrt und op -
timiert. Automatisch erhält der Kun -
de auf dem Angebot die berechnete
CO2-Belastung seiner Drucksache
ausgewiesen und kann entschei -
den, in welches Klimaschutzprojekt
investiert wird. Seit Anfang August
ist die integrierte Lösung bei der
Rheintaler Druckerei und Verlag AG
in Berneck im Einsatz.
V www.climatepartner.ch
V www.printplus.ch
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Klimaneutral drucken
UD PRINT AG LÄSST KUNDEN
KEINE WAHL
Seit dem 24. August 2009 wird bei
UD Print AG, einem Unternehmen
der Luzerner UD Medien Gruppe,
aus nahmslos klimaneutral ge -
druckt. Unter der Devise »Wir
lassen Ihnen keine Wahl!« nimmt
die UD Print AG ihren Kunden die
Entscheidung ab, ihren Beitrag an
die Umwelt zu leisten. Und dies
ohne Mehrpreis. Seit Jahren setzt
sich die UD Print AG aktiv für Ener -
giemaßnahmen ein. Energierückge -
winnung, die klimaneutral produ -
zier te Offsetdruckmaschine, FSC-
Zertifizierung und umfassende Mit -
arbeitersensibilisierung sind nur ei -
nige von vielen Projekten, die der
Betrieb erfolgreich umgesetzt hat.
Mit der neu erworbenen Zertifizie -
rung als »klimaneutrale Druckerei«
wird nun ein weiterer Meilenstein
in der Strategie einer umweltge -
rech ten Unternehmensführung ge -
setzt. Der CO2-Ausstoß sämtlicher
Druckerzeugnisse wird bilanziert
und in Partnerschaft mit der Stif -
tung myclimate kompensiert.
V www.ud-print.ch

Schneider AG
KLIMASCHONENDE
PRODUKTION
Die Schneider AG stellt konsequent
alle Druckplatten ohne Chemie her.
Seit 2004 schon ver wen det Schnei -
der mineralölfreie Offset-Skalenfar -
ben, die auf der Basis nach wach -
sender, pflanzlicher Roh stoffe her -
gestellt werden. Zudem werden
VOC-freie Wasch mit tel verwendet,
also wasserbasierende, lösemit tel -
freie Farbwalzen- und Gummi tuch -
reiniger. Schneider nutzt die Energie
der Druckmaschinen, indem sie die
Produktionsräume aus schließlich
durch die Abwärme der Maschinen
heizt. Sämtli che Papier- und Kar -
tonabschnitte sowie gebrauchte
Druckplat ten werden recycelt.
Roger Schnei der: »95 Prozent der
Drucksachen verarbeiten wir im
eigenen Haus weiter, dadurch ent -
fallen alle Zwi schentransporte. Wir
führen regel mäßig einen Energie-
Check mittels der ganzheitlichen
Energie ef fizenz-Analyse durch.«
Zudem werden, wo immer möglich,
FSC-zertifizierte Papiere verwendet.
V www.schneiderdruck.ch

Antalis
RELAUNCH DER CURIOUS
COLLECTION
Die beiden Sortimente Curious Me -
tallics und Curious Translucents
glänzen in weiteren 27 neuen Far -
ben. Die Mischung aus starken und
leuchtenden Farben aber auch wei -
chen und dezenten Nuancen eröff -
net Kreativen, Designern und Grafi -
kern viele Möglichkeiten bei der
Ent wicklung und Umsetzung ihrer
Ideen. Curious Metallics umfasst
nun ein größeres Spektrum an auf -
fal lenden Tönen. Die Papierqua litä -
ten zeichnen sich durch metallische
Reflektionen aus. In Kombination
mit anderen Papieren bietet die Kol -
lektion eine nochmals erweiterte
Zahl an Farbvariationen an. Curious
Translucents bietet durch die Fülle
an Farben viele Kombinationsmög-
lichkeiten. Die komplette Curious
Collection von Antalis umfasst ne -
ben Metallics und Translucents die
beiden Sortimente Curious Soft
Touch und Curious Skin. Die gesam -
te Curious Collection ist FSC-zerti fi -
ziert, was eine nachhaltige Waldbe -
wirtschaftung garantiert. 
V www.curiousstory.com
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impressions
DRUCK MARKT

Neues 
»aus den Kantonen« 
gibt’s auch im 
Internet.

www.druckmarkt-schweiz.ch



AUS DEN KANTONEN

Nutzen Sie die Erfah rung

eines ver sierten Lead-

Auditor beim Aufbau und der

Pflege von prozess orien tier -

ten Manage ment-Systemen:

Qualitäts-Mangement

nach ISO 9001

Umwelt-Management

nach 14001

BRC/IoP für

Verpackungen

Arbeitssicherheit

FSC

Klimaneutrales Drucken

Als Experte für Audits mit

intensiven Erfahrun gen in

der Druckindus trie kann ich

Ihnen die Vorbereitung auf

die Zertifizierung wesentlich

erleichtern und das Opti mie -

rungspotential in Ihrem

Unternehmen erschliessen. 

Projektweise, tageweise,

nach Bedarf stehe ich Ihnen

als Berater und Mitarbeiter

auf Zeit zur Verfügung. 

Gerne komme ich zu einem

kostenfreien Informations -

gespräch zu Ihnen ins Haus. 

Unternehmensberatung
Blattenstrasse 11c 
9052 Niederteufen
Tel. +41 (0) 713331882

Fax +41 (0) 713331882

Mob. +41 (0) 793351986

ringise@bluewin.ch
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Polahr Mohr
POLAR 115 X PLUS FÜR
GAINERIE MODERNE SA
Eine POLAR 115 X Plus ging kürz -
lich bei der Gainerie Moderne SA in
Givisiez (Fribourg) in Betrieb. Sie er -
setzt eine 115 CE desselben Her -
stel lers, die in 35 Jahren zu verlässig
ihre Dienste tat. Die Gainerie Mo -
der ne ist auf die Her stellung von
Präsentationsverpa ckungen für
Luxusgüter wie Uhren, Schreibwa -
ren und Kosmetikerzeugnisse spe zi -
alisiert. Neben Papier und Karton

werden Leder, Schaum stoffe sowie
Leinen und andere Ge webe verar -
bei tet. Bei der POLAR 115 X Plus
handelt es sich um einen voll pro -
grammierbaren Schnell schneider
mit einfacher Be dienung am farbi -
gen 15-Zoll-Touch-Screen. Die Ma -
schine ist für Forma te mit einer Dia -
gonale bis 1150 mm ausgelegt, wo -
bei sich größere For mate mit einer
Länge bis 115 cm auf dem Vorder -
tisch drehen lassen. Das POLAR
Positioniersystem DPS sichert auf
der POLAR 115 X Plus die Quali -
täts arbeit mit einer Posi tionier ge -
nauigkeit von 0,01mm. 
V www.heidelberg.ch

Spezialerzeugnisse
PRINTMASTER QM 46 FÜR
FRANZ GRÄTZER + CO.
Seit kurzem wird mit einer Print -
mas ter QM 46-2 von Hei delberg
produziert. Nach einer Un tersu -
chung des Markt an gebots er wies
sich die Maschine als die richtige
Lösung, wel che die An forderungen
der Dru ckerei erfüllte. Neben dem
gro ßen Formatbereich von DIN A4
bis zum End format 35 X 50 mm
waren es die zu verarbeitenden
Spe zial pa pie re und die geforderte

hohe me cha nische Beständigkeit
der Druck far be, welche für die
Print master QM 46 sprachen. Auch
Kleinstauf lagen mit Losgrößen von
wenigen hun dert Exemplaren las -
sen sich auf der Maschine wirt -
schaft lich produ zie ren. »Neben den
Bedürfnissen un se rer Kunden kön -
nen wir mit der Print master QM 46
auch jene des haus eigenen Kar ten -
verlags noch effi zien ter ab decken«,
so Christian Grätzer (im Bild links
neben Magnus Richter von der Hei -
delberg Schweiz AG und Druck -
technologe Stephan Portmann).
V www.heidelberg.ch
V www.tuete.ch

Printex AG
SPEEDMASTER SM 74-5-P+L IN
BETRIEB GENOMMEN
Für die Printex AG in Dagmersellen
ist moderne Produktionstechnik ein
zentraler Erfolgsfaktor. Vor drei Jah -
ren wurde das Format A3 mit einer
Speedmaster SM 52-5+L auf den
neusten technischen Stand ge -
bracht. Damals wechselte die Prin -
tex AG auch von der Filmbe lich tung
auf das CtP-Verfahren und in ves -
tier te in einen Suprasetter 74 mit
dem Prinect Print rea dy Work flow

von Heidelberg. Vor kurzem hat das
Un ternehmen eine Speedmaster SM
74-5-P+L in Betrieb genommen. Die
mit fünf Farb werken, 2/3-Wendung
und La ckierwerk ausgestattete Ma -
schine ist die Antwort auf veränder -
te Auf tragsstrukturen mit kleineren
Aufla gen und häufigen Einricht vor -
gängen. Mit der Integration der
Ma schi ne in den Prinect-Workflow
und den automatisierten, am Press
Cen ter gesteuerten Abläufen, stei -
gert die Printex AG die Produkti vi -
tät erheblich.
V www.printex.ch
V www.heidelberg.ch

Eidg. Berufsprüfung 
BETRIEBSFACHMANN DRUCK-/
VERPACKUNGSTECHNOLOGIE
Gestützt auf den Artikel 6 des Re -
gle ments über die Durchführung
der eidg. Berufsprüfung Betriebs -
fach frau/Betriebsfachmann Druck-
und Verpackungstechnologie wird
eine Prüfung im Frühjahr 2010
durch geführt. Zu den Prüfungen
wird zugelassen, wer über das Fä -
hig keitszeugnis eines Berufes in der
visuellen Kommunikation und we -
nigstens zwei Jahre Praxis im Be -
reich Druck oder Verpackungstech-
nologie verfügt oder ein Fähig keits-
zeugnis eines andern Berufes oder
einen Maturitätsabschluss be sitzt
und über mindestens vier Jahre
Praxis im Bereich Druck oder Verpa -
ckungstechnologie verfügt. Die Prü -
fungen finden in der Zeit vom 1.
März bis 16. April 2010 statt. Zum
Prüfungsbeginn erhalten die Kandi -
daten die Un ter lagen für die zu er -
stellende Ab schlussarbeit. Vorgese -
hener Prüfungsort ist Bern. Die
Prü fungs gebühr beträgt 2000 CHF.
Anmeldeschluss ist der 23. Oktober
2009
V www.pbs-opf.ch
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BARBARA HAUSER

SCHMUCK

Seefeldstrasse 40
CH-8008 Zürich
Tel +41 44 252 21 55
www.schmuck-zuerich.ch

Ring mit Diamant 1,52 ct TW si, gefasst in Weissgold 750 und schwarzer Jade.
Design by Barbara Hauser

GB Druck AG
NEUE SPEEDMASTER SM 52-4-P
FÜR GB DRUCK
Vor dem Hintergrund des stetig
stei genden Auftragsvolumens hat
die GB Druck AG in Hochdorf ihre
Kapazitäten im Bogenoffsetdruck
mit einer Speedmaster SM 52-4-P
mit 2/2-Wendung von Heidelberg
ausgebaut. Es han delt sich um eine
Maschine der 15.000er-Generation
mit Bediener führung Intellistart am
Prinect Press Center und vollauto -
ma tischer Um stellung vom Gerade -

ausdruck auf den Wendebetrieb.
Die Vierfarben ma schine ging in den
Räumlich kei ten des kürzlich erstell -
ten Neubaus in Produktion. Via
Prinect Prepress Interface ist sie an
das im vergan ge nen Jahr installier -
te Ausgabesys tem mit dem PDF-
Workflow Prinect Metadimension,
der Ausschieß-Soft ware Signa Sta -
tion und einem Suprasetter A75 an -
ge bunden. Ins ge samt hat das Fami -
lienunternehmen sein Ziel, bei un -
verändertem Personalbestand die
Abläufe zu ra tionalisieren und die
Produktivität zu steigern, umge -
setzt. 
V www.gbdruck.ch
V www.heidelberg.ch

Fredy Gretener (rechts) mit Sohn
Christian (links) und dem Drucker -
team sowie Pascal Rölli von Heidel -
berg Schweiz.

ISO 9001 und BRC / IoP 
WOLF MARKTNISCHEN GMBH
ERFOLGREICH ZERTIFIZIERT
Die beiden Labels ma chen deutlich,
worauf die Wolf Marktnischen
GmbH ihren Fokus legt. Qualität ist
für langfristigen Er folg unerlä sslich
und deshalb auch fester Bestand teil
der Phi lo sophie des Unternehmens.
Zudem ist es der Wolf Marktnischen
GmbH gelungen ein Druckbestäu -
bungspuder auf pflanzlicher Basis
zu entwi ckeln, das nicht nur ein
Optimum an Hygiene und Sicher -
heit bietet, sondern auch die mikro -
biologischen Anforderungen über -
trifft. Für Lieferanten von Lebens -
mittelverpa ckungen und anderen
Verpackungs materialien ist die
Zertifizierung BRC/IoP der wohl
bedeutendste Qua litätsnachweis.

Entwickelt wur de der Standard
durch das Britische Handelkonsor-
tium (BRC) und das In stitute of
Packaging (IoP). Darin enthalten
sind unter anderem An for derungen
an die Sicherheit, das Qualitäts -
management, die Hygiene der Anla -
gen und das Personal. Der bran -
chen spezifische Standard hat sich
international durchgesetzt und ist
explizit auf die Sicherheitsanforde-
rungen der Lebensmittelindustrie
ausgerichtet. Die Druckbestäu-
bungspuder basieren auf pflanzli -
cher Stärke. Im Einklang mit der
Natur minimieren sich die gesund -
heitlichen Risiken beim Arbeiten an
der Druckmaschine im Vergleich zu
mineralischem Puder deutlich.
V www.antisetoffpowder.com 
V www.wolf-marktnischen.ch

CtP-Technologie
SUPRASETTER A52 FÜR
IMPRIMERIE MURY BLONAY
Philippe Mury erwarb 1969 die Im -
pri merie Offset Ouchy in Lausanne.
Sechs Jahre später wechselte er mit
dem Betrieb nach Blonay. Im Jahr
2000 übernahm sein Sohn Christo -
phe das Zepter, seither heißt das
Un ternehmen Imprimerie Mury
Blonay Sàrl. Nachdem vor fünf Jah -
ren in der zwei- bis dreiköpfigen
Druckerei eine Printmaster PM 52-2
angeschafft worden war, folgte

jetzt der Schritt in die CtP-Techno lo -
gie. Seit August werden prozesslos
arbeitende Druckplatten auf einem
Suprasetter A52 von Heidelberg be -
lichtet. Nach Inbe triebnahme bestä -
tigt Christophe Mury: »Mit dem
Suprasetter gewin nen wir ge gen -
über dem Film enorm Zeit. Der Kos -
tenvorteil macht sich besonders im
schneller erreichten Passer auf der
Druckmaschine be merkbar«. In der
Vorstufe schafft die Prinect Signa
Station die Vorausset zungen für
Produktivität bei einer ungleich
höheren Prozesssicherheit und
Qualität, als dies bis anhin mit dem
Film und der Bogen montage mög -
lich war. »Ihr Potenzi al entfal tet die
Ausschieß-Software vor al lem bei
den zahlreichen Bro schü ren.«
Deren Umfänge liegen in der Regel
zwischen 16 und 40 Sei ten, aber
auch 104-seitige Produkte hat die
Imprimiere Mury Blonay schon
produziert.
V www.mury.ch
V www.heidelberg.ch
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Das neueste Chancen-Heft des SDBB-Verlags zeigt die Berufs- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Druckbranche auf. Hierzu gehören die Fachberei-
che Druckvorbereitung, Drucktechnologie, Printmedienverarbeitung und Ad -
mi nistration. 
Das Aus- und Weiterbildungsangebot in der Druckbranche ist breit und hat
sich in den vergangenen Jahren stark den neuen Bedürfnissen angepasst.
Die stärksten Veränderungen gibt es bei den beruflichen Grundbildungen –
hierzu drei Beispiele: Das Berufsbild Polygraf/in wurde in die Fachrichtungen
Mediengestaltung und Medienproduktion aufgeteilt, und in der Drucktech-
nologie wurde vor kurzem ein neues Berufsbild umgesetzt. Aus drei bisher

eigenständigen Berufen sind neu vier
Fachrichtungen der Drucktechnologie
entstanden: Bogendruck, Rollendruck,
Siebdruck und Reprografie. Damit
wird berücksichtigt, dass Drucktech-
nologinnen und -technologen nicht
nur drucken, sondern auch in der
Druckvorstufe und Weiterverarbeitung
tätig sind. Seit 2006 besteht das
Berufsbild Printmedienverarbeiter/in
mit vier Fachrichtungen: Druckausrü-
sten, Buchbinderei, Bindetechnologie
und Versandtechnologie. 
Die drei erst genannten Fachrichtun-
gen sind begehrt, was sich in der stark

gestiegenen Anzahl Lehrvertragsabschlüsse widerspiegelt. Aufgrund des
nach wie vor anhaltenden Trends hin zur Individualisierung von Drucksachen
wird gerade am Ende der Produktionskette der Bedarf an qualifizierten Fach-
personen in allen Fachrichtungen weiterhin groß sein. 
Die Fachredaktorin Kathrin Lang hat die aktuellen Entwicklungen in der
Branche recherchiert, Berufsleute über ihre Erfahrungen befragt und die
detaillierte Übersicht zu den Aus- und Weiterbildungen erstellt. 

Branchenpuls: Die wichtigsten Informationen zur Entwicklung des
Arbeitsmarktes, zu den Berufsmöglichkeiten und den neuen Aus- und
Weiterbildungen im Bereich Design.
Laufbahnbeispiele: Zehn Porträts vermitteln, welche Aus- und Weiterbil-
dungen Berufsleute absolviert und wie sie sich beruflich entwickelt
haben.
Aus- und Weiterbildungen: eine Zusammenstellung in Tabellenform zeigt
die verschiedenen Möglichkeiten für Berufsleute, Quereinsteigende,
Mittelschülerinnen und Mittelschüler auf.
Berufe und Funktionen: Die wichtigsten beruflichen Tätigkeiten werden
kurz beschrieben. Weitere aktualisierte Informationen dazu finden man
unter www.berufsberatung.ch in der Rubrik »Laufbahn«.

Heftreihe 2009, 44 Seiten, A4, 4-farbig, CHF 15.–
V www.chancen.ch

Chancen-Heft Printmedienproduktion

BERUF UND AUSBILDUNG IN DER 
DRUCKBRANCHE

•

•

•

•

Die Print Assist AG ist eine Tochtergesellschaft der Unterneh-

mensgruppe Koenig & Bauer AG, einer der weltweit führenden

Druckmaschinenhersteller mit rund 7500 Mitarbeitenden. KBA

verfügt über das vielfältigste Produktportfolio mit innovativen

und hochwertigen Druckmaschinen. Eingebunden in einen inter-

nationalen Konzern betreuen wir als Schweizer Vertriebs- und

Serviceniederlassung mit 20 Mitarbeitern unsere Klientel im

Bogen-, Zeitungs- und Akzidenzbereich. Ergänzt werden unse-

re Dienstleistungen durch Peripherianlagen von namhaften

Zulieferern rund um die Druckmaschinen.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine

Verkaufspersönlichkeit

für den Investitionsgüterbereich.

Sind Sie verantwortungsbewusst, leistungsorientiert, initiativ,

flexibel und belastbar? Sie bringen eine hohe Eigenmotivation,

grosses Engagement und Faszination für technologisch hoch

stehende Produkte mit und haben Freude an der nachhaltigen

Betreuung einer anspruchsvollen Kundschaft.

Wir bieten eine äusserst interessante, selbstständige und her-

ausfordernde Tätigkeit, welche Sie mit motivierten und qualifi-

zierten Lieferanten-Partnern und Team-Mitarbeitern meistern

können. Zeitgemässe, leistungsbezogene Anstellungsbedin -

gun gen dürfen Sie voraussetzen.

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind, Erfahrung in der

grafischen Industrie sowie erfolgreiche Verkaufstätigkeiten vor-

weisen können, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Print Assist AG

Personalabteilung, Grabackerstrasse 5, 8181 Höri

www.kba.com




